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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSG Oberkirchberg : TSV Herrlingen III 
Samstag, 18.09.2021, 18:30 Uhr

Niederlage für die TSG Oberkirchberg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf die Mannschaft der TSG Oberkirchberg am
vergangenen Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Herrlingen III. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Christopher Schmid. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Christopher Schmid, der in
beiden Einzeln und im Doppel ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Doppel. Lange umkämpft war die Partie zwischen Rettig / Niessner und
Schnalzger / Michaelis, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Häußler / Weyrich
gewannen ihr Spiel gegen Felske / Moik klar mit 11:6, 12:10, 11:8. Martini / Straub bekamen wenig
später ihre Gegner Schmid / Scherer wiederum beim deutlichen 6:11, 8:11, 7:11 nie in den Griff. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Mit 1:3 verlor daraufhin Oliver Rettig seine Partie gegen Rene Schnalzger. Die richtige
Taktik fehlte Stefan Häußler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Eric Felske ab Ballwechsel 1.
Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Häußler beendet wurde. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Chancenlos war danach Martin Weyrich gegen Manuel Michaelis nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Nach gewonnenem ersten Satz gab Alexander Martini
das Spiel gegen Christopher Schmid noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 3:11, 5:11, 8:11.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 2:5. Alexander Straub versäumte es daraufhin mit einem 1:3 gegen
Markus Scherer, einen Punkt für sein Team zu erringen. 11:4, 11:8, 9:11, 11:13, 14:12 hieß es indes
am Ende des nächsten Spiels als Daniel Niessner und Moritz Moik den letzten Ballwechsel spielten.
Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler. Trotz Blitzstart verlor Oliver Rettig sein Spiel gegen Eric Felske letztlich
in vier Sätzen. Die richtige Taktik fehlte daraufhin Stefan Häußler bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Rene Schnalzger ab dem ersten Ballwechsel. Zwei Sätze lang fand Martin Weyrich gegen
Christopher Schmid das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 4:11, 10:12, 11:2, 11:9, 11:9 gewann. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Schmid mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.

Nach dieser Niederlage der TSG Oberkirchberg geht es nun im nächsten Spiel am 25.09.2021
gegen den TSV Holzheim II, während der TSV Herrlingen III am 25.09.2021 gegen den SV
Thalfingen antritt.

 Punkte:
 TSG Oberkirchberg

Doppel: Rettig / Niessner (1), Häußler / Weyrich (1), Martini / Straub (0) 
Einzel: O. Rettig (0), S. Häußler (0), M. Weyrich (0), A. Martini (0), A. Straub (0), D. Niessner (1) 

 TSV Herrlingen III
Doppel: Felske / Moik (0), Schnalzger / Michaelis (0), Schmid / Scherer (1) 
Einzel: E. Felske (2), R. Schnalzger (2), C. Schmid (2), M. Michaelis (1), M. Moik (0), M. Scherer (1)
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